
SULZBACHER
SPITZEN

Fünf Sulzbacher Kommu-
nalpolitiker wurden in der 
vergangenen Woche mit dem 
Ehrenbrief des Landes Hessen 
gewürdigt. Wer diese Auszeich-
nung bekommt, muss wenig-
stens zwölf Jahre ehrenamtlich 
zum Wohle der Gemeinschaft 
tätig gewesen sein. Eine Ehrung 
wird nachgeholt.

Nur drei Punkte standen auf 
der Tagesordnung der jüngsten 
Sitzung der Gemeindevertre-
tung zum Abschluss der Legis-
laturperiode. Und jeder dachte, 
die Sitzung – die erneut Coro-
na-bedingt in den Eichwaldhal-
len abgehalten wurde – gehe 
schnell vorbei. Doch es kam ganz 
anderes. Denn als Dr. Odo Klais 
als Vorsitzender der Gemein-
devertretung die Sitzung ord-
nungsgemäß schließen wollte, 
endete diese mit einer Überra-
schung. Odo Klais selbst wurde 
für seine “politischen, institutio-
nellen und sozialen Verdienste” 
mit dem Ehrenbrief des Landes 
Hessen ausgezeichnet. In Vertre-
tung von Landrat Michael Cyriax 

zeichnete Bürgermeister Elmar 
Bociek zudem Matthias Brandt 
(CDU), Martin Brylka (CDU), 
Helmuth Christian (Freie Wäh-
ler) und Jörg Sydow (FDP) mit 
dem Landesehrenbrief aus.

Seit 1995 ist Odo Klais CDU-
Mitglied. Er war bei der Kommu-
nalwahl 2016 durch Kumulieren 
und Panaschieren von Listen-
platz 22 nach vorne auf Rang 10 
gerutscht und auf der konstitu-
ierenden Sitzung der neuen Ge-
meindevertretung zum Vorsit-
zenden gewählt worden. Odo 
Klais leitete fünf Jahre die Sit-
zungen in souveräner Art, eben-
so das Kinder- und Schülerparla-
ment, das meist am Nachmittag 
vor den “Großen” tagte. In den 
90er-Jahren war er auch Vorsit-
zender des Pfarrgemeinderates 
der Katholischen Pfarrgemeinde.

Seit 2006 gehört Matthi-
as Brandt zur CDU-Fraktion, 
deren Vorsitzender er seit 2011 
ist. Von April 2006 bis März 
2011 wirkte er als Beigeordne-
ter im Gemeindevorstand mit. 
Matthias Brandt ist auch Vor-
sitzender des Vorstandes der 

Evangelischen Kirchengemein-
de. Martin Brylka saß von April 
2006 bis März 2011 für die 
CDU in der Gemeindevertre-
tung und gehört seit April 2011 
dem Gemeindevorstand an. Er 
war zudem einige Jahre Vorsit-
zender der CDU Sulzbach. Von 
1995 bis 2015 war er Mitglied 
des Pfarrgemeinderates der Ka-
tholischen Kirchengemeinde, 
davon vier Jahre dessen Vorsit-
zender.

Helmuth Christian vertrat von 
April 1990 bis März 1993 die 
CDU in der Gemeindevertre-
tung. Doch später wechselte er 
zu den „Freien Wählern“, für die 
er 2005 ins Gemeindeparlament 
einzog. Sein Wissen als Landwirt 
hat Helmuth Christian, der lange 
Zeit als stellvertretender Orts-
landwirt fungierte, in die Wald-
kommission eingebracht. Fünf-
ter im Bunde der Geehrten war 
Jörg Sydow, der zu den Grün-
dern der Wählervereinigung 
„Pro Sulzbach“ gehörte und von 
2006 bis 2009 für die neue Frak-
tion im Gemeindeparlament saß. 
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Fortsetzung auf Seite 3

Über das Ziel 
hinaus
von Mathias Schlosser

Man kann sich 
ja vortreffl ich über 
vieles aufregen, 
was so in den Wahl-
programmen der 
Parteien zur Kom-
munalwahl steht. Aber darüber 
zu meckern, was nicht drinsteht, 
ist dann doch etwas übertrieben. 
Daher schießt die Bürgeriniti-
ative „Bürger fürs Bürgerhaus“ 
etwas über ihr Ziel hinaus, wenn 
sie nun anprangert, dass CDU, 
Grüne und Freie Wähler das Bür-
gerhaus am Platz an der Linde in 
ihren bunten Blättchen nicht ex-
plizit erwähnen.

Die engagierten Bürgerhaus-
Kämpfer blenden damit aus, 
dass auch die kritisierten Par-
teien die aktuellen Beschlüsse 
der Gemeindevertretung mitge-
tragen haben und dass in keinem 
Parteiprogramm irgendetwas 
von einem Verkauf oder einer 
Verpachtung des Gebäudes er-
wähnt wird. Mit ihrer Stim-
mungsmache lockt die Bürger-
initiative viele vielleicht etwas 
unkundige Wähler schlichtweg 
auf eine falsche Fährte.

Indem sie auch noch offen 
Werbung für SPD und FDP ma-
chen, riskieren die „Bürgern fürs 
Bürgerhaus“ außerdem, dass sie 
nicht mehr als überparteiliche 
Gemeinschaft wahrgenommen 
werden. Ob das am Ende wirk-
lich dem Erhalt des Bürger-
hauses dient, ist fraglich.

HESSISCHE KOMMUNALWAHLEN AM SONNTAG, 14. MÄRZ 2021

NUTZEN SIE DIE BRIEFWAHL ALS KONTAKTLOSE UND SICHERE MÖGLICHKEIT DER STIMMABGABE!

UND SO GEHT’S:

1. SCHRITT: WAHLSCHEIN ÜBER DEN VORDRUCK AUF DER RÜCKSEITE DER ZUGESTELLTEN
WAHLBENACHRICHTIGUNG beantragen – idealerweise über die Startseite der Gemeinde-Home-
page www.sulzbach-taunus.de (Wahlscheinantrag Kommunalwahl 2021) oder per E-Mail (brief-
wahl2021@sulzbach-taunus.de). Notwendige Angaben: Vor- und Nachnamen, Geburtsdatum und
Adresse.

2. SCHRITT: BRIEFWAHLUNTERLAGEN IM FREIGEMACHTEN UMSCHLAG AN DIE GEMEINDE
SULZBACH (TAUNUS) SCHICKEN ODER IN DEN RATHAUSBRIEFKASTEN, Hauptstraße 11, 65843
Sulzbach (Taunus), EINWERFEN.

Oder wie gewohnt: Persönliche Beantragung und Abholung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen beim
Wahlamt zu den Sprechzeiten des Sulzbacher Bürgerbüros (Montag bis Freitag jeweils von 07:30 bis 12:00 Uhr
sowie Dienstag von 14:00 bis 18:00 Uhr und Mittwoch von 14:00 bis 16:30 Uhr).

Kontakt: Gemeinde Sulzbach (Taunus), Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach (Taunus), Telefon 06196/7021-0

Zusammen stark
für Sulzbach
Zusammenhalt und Engagement – die Vielfältigkeit der 
ehrenamtlichen Arbeit erhalten und ein gesellschaft-
liches Miteinander Aller stärken! 

Deshalb: Moderne und sachgerechte Ausstattung von 
Ordnungspolizei, Feuerwehr und Rettungsdienst sowie 
Förderung von Gemeinschaft-, Jugend- und Vereinsarbeit. 
Kulturelle Angebotsvielfalt und Reichhaltigkeit für alle Ge-
nerationen schaffen. Soziale Angebote sichern und Unter-
stützung der aufsuchenden Senioren- und Sozialarbeit.

#WirFürSulzbach

Am 14. März: CDU wählen!

✆ 06196 / 2 10 10

Wir befördern Sie zu Ihrem  
IMPFTERMIN     
und fahren Sie gerne 
wieder nach Hause.

sicher – pünktlich – freundlich begleitet 

Alfred Haese
 Listenplatz 9

Senioren fördern!

Die Senioren sollten durch den 
Wegfall von Eintrittsgeldern 

zu Veranstaltungen und einer 
kostenfreien Nutzung des ÖPNV 

VERTRÄGLICHE  
MOBILITÄT ...

WWW.GRUENE-SULZBACH-TAUNUS.DE

... mit einem Fokus auf die Belange 
von Fußgänger:innen und  
Fahrrädern leistet einen wichtigen 
Beitrag zum Klima- und  
Umweltschutz in Sulzbach.

GRÜN wählen !

Bei der jüngsten Sitzung der Gemeindevertretung erhielten (von links) Martin Brylka, Dr. Odo Klais, Matthias 
Brandt, Jörg Sydow und Helmuth Christian jeweils den Ehrenbrief des Landes Hessen.  Foto: Schöffel

Immer engagiert
Gleich sechs Kommunalpolitiker erhielten den Landesehrenbrief

Wasser im Keller
Am Mittwochmittag wurde 

ein Wasserschaden im Keller 
eines Wohnobjektes in Sulz-
bach gemeldet. 

Die Feuerwehr rückte aus und 
nahm die Flüssigkeit mit zwei 
Wassersaugern auf. Mitarbeiter 
des Wasserwerks schieberten 
die betroffene Leitung ab.  red

Getriebe illegal 
entsorgt

Auf dem Parkplatz des Sulz-
bacher Reiterhofs haben Unbe-
kannte am Sonntagvormittag 
illegal das Getriebe eines Pkws 
entsorgt. 

Gegen 12 Uhr entdeckte die 
Feuerwehr das vor Öl noch 
triefende Getriebe zufällig auf 
dem Parkplatz in der Mühl-
straße. Durch die schnelle Re-
aktion mit Bindemitteln ver-
hinderten die Feuerwehrleute 
ein Ablaufen des Öls in einen 
nahegelegenen Abfl uss. Die 
Tatzeit konnte auf 9 Uhr bis 
12 Uhr eingegrenzt werden. 
Nun ermittelt die Kriminal-
polizei wegen des Verdachtes 
einer Umweltstraftat. Zeugen, 
die am Sonntagvormittag ver-
dächtige Beobachtungen ge-
macht haben, werden gebe-
ten sich unter der Rufnummer 
06192/2079-0 bei der Krimi-
nalpolizei zu melden.  pol

mailto:brief-wahl2021@sulzbach-taunus.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb meine liebe Ehefrau,
Mutter, Schwiegermutter und Schwester

Sajda Hidic
* 29.11.1962    † 12.02.2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Paul Lifka
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Nach einem langen und erfüllten Leben verstarb unser Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Lebensgefährte

Hubert Welte
* 8.3.1931    † 12.2.2021

In stiller Trauer:

Klaus-Peter Welte mit Familie
Wolfgang Welte

Marianne Krause
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied 
nahmen und uns in dieser schweren Zeit 
zur Seite standen.

Er wird immer in unseren Herzen bleiben.

In stiller Trauer

Eva Mohr und Familie
Patrick und Torsten Schulze
mit Familien

Sulzbach (Taunus), im Februar 2021

Lothar Schulze
† 23. Januar 2021

Wer’s nie empfand, kann nicht versteh’n, den Schmerz, die Mutter sterben seh’n.
Du hast uns geboren, wir dich heute verloren.

An deiner Schulter haben die Tränen der Kindheit Platz gefunden,
heute hat uns das ein letztes Mal mit dir verbunden.

Mama – ein so kleines Wort, doch so ein Einmaliges für immer fort.
Wir werden dich lieben, so lange wir lieben können.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Maria Simonis
geb. Kraus

* 25.12.1925    † 20.02.2021

In stiller Trauer

Michael Simonis
Georg Simonis

Wilhelmine Saratean
mit Familien und Angehörigen

65843 Sulzbach (Taunus), Im Kirschengarten 1

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 02. März 2021, um 13.30 Uhr auf dem
Friedhof in Sulzbach (Taunus), Im Brühl, unter Corona-Bedingungen statt.

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Geburtstag,
Jubiläum,
Hochzeit,
Todesfall

… mit einer Familienanzeige
informieren Sie alle
Sulzbacher schnell und
preiswert und vergessen mit 
Sicherheit niemanden. Telefonische Anzeigenannahme:

06196 /848080
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Wenn Du bei Nacht den Himmel anschaust,
wird es Dir sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.

Antoine de Saint-Exupéry

Erich 
Rudolf und Stefan mit Familien 
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am 02. März 2021 um 9:45 Uhr
mit anschließender Beisetzung auf dem Hauptfriedhof
in Frankfurt am Main statt.

In memoriam

Elke Reiber
geb. Drevermann

* 14.02.1944 † 21.02.2021

Die eigenen Stärken entdecken
Zweitägiges Seminar der Ehrenamtsakademie des Dekanats

Die Ehrenamtsakademie im
Evangelischen Dekanat Kron-
berg lädt alle Interessierten
dazu ein, den eigenen Stärken
auf die Spur zu kommen. Das
zweiteilige, kostenlose Semi-
nar findet am 8. und 22. März
in Hofheim statt.

Jeder Mensch hat Stärken:
Das sind Fähigkeiten, Talente
und Begabungen. Manche da-
von sind offenkundig und be-
kannt. Andere sind vielleicht
verborgen und wollen noch
entdeckt werden. Manchmal
braucht es nur einen kleinen
Motivationsschub und es gibt
einen Aufbruch zu neuen
Ufern. Die Referentinnen Anna

Basse und Irmi Rieker möchten
gemeinsam mit den Teilneh-
menden den persönlichen Ta-
lenten und Leidenschaften
nachgehen. 

Diejenigen, die bereits ehren-
amtlich engagiert sind, können
die gewonnenen Eindrücke
und Erkenntnisse in ihrem bis-
herigen Umfeld, im Beruf oder
privat nutzen. Wen schon lange
der Gedanke bewegt, sich eh-
renamtlich zu engagieren,
kann sich im Anschluss an den
Kurs im Hinblick auf ein frei-
williges Engagement beraten
lassen. 

Der vergangene Kurs im
Spätherbst 2020 konnte digital
gestaltet werden. Die Referen-

tinnen hoffen, bei dem nun ge-
planten Kurs wieder an zwei
Abenden real zusammenkom-
men zu können. Das Seminar
findet nach den aktuellen Pla-
nungen jeweils im Kinder- und
Familienhaus Langenhain in
der Sportplatzstraße 12 statt.
Der erste Teil startet am Mon-
tag, 8. März, um 18 Uhr und
geht bis 21 Uhr. Der zweite Teil
findet am Montag, 22. März,
von 17.30 bis 21.30 Uhr statt. 

Eine Anmeldung ist bis 1.
März möglich per E-Mail an eh-
renamtsakademie@dekanat-
kronberg.de oder unter der Te-
lefonnummer 06196/560123.
Ansprechpartnerin ist Birke
Schmidt. red

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:eh-renamtsakademie@dekanat-kronberg.de
mailto:eh-renamtsakademie@dekanat-kronberg.de
mailto:eh-renamtsakademie@dekanat-kronberg.de
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Kleinanzeigen

Kettler Astra Rad-Hometrainer,weiß, 
mit Pulsamether Fitness zu verkau-
fen EUR 300,–. Tel. 069 / 306638

Hallo, mein Name ist Frau Salva-
dore-Buda und ich bin Reinigungs-
kraft auf selbständiger Basis. Ich 
suche noch eine Stelle für diens-
tags wöchentlich mit 2-3 Stunden. 
Falls Interesse beitte melden unter 
Tel. 0151 / 59055823

Aus Haushaltsauflösung an 
Selbstabholer zu verschenken: 
Schrankkombination aus Einzel-
elementen, insg. 290cm breit 
(Vitrine mit Beleuchtung), Eck-
bank 195 x 145cm, 2 Stühle und 
Tisch 80 x 120cm (ausziehbar). 
Tel. 0152/31731208

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts. ·  06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de · E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Klaus Krieger & Marcel Mann GbR
Wir sind ein Ausbildungsbetrieb

 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen

Schreinerei

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Renate Schoppet
 Listenplatz 8

Ich stehe für eine nachhaltige 
Verkehrsplanung in Sulzbach 

und der Reduzierung des  
Durchgangsverkehrs.

Deshalb am 14. März:

Helmut Christian
 Listenplatz 4

Das Sulzbacher Wegenetz für 
Naherholung und Landwirtschaft 

erhalten und weiter ausbauen !

Nein zum geplanten Klärwerk 
im Gemarkungs- Bereich an der 
A66. Der entstehende Lkw-An-

bindungsverkehr dieses Projekts 
würde den Erholungswert für die 
Bürger beeinträchtigen und die 
Feldwege massiv beschädigen.

Nein zur Verschandelung unserer 
Gemarkung.

Deshalb am 14. März:

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und Bruch-
gold, Gardinen, Porzellan, Uhren, Möbel, 

Bleikristall, Teppiche, Ferngläser, Or-
den, Zinn, Münzen, Perlen, Leder- und 
Krokotaschen, Eisenbahnen, Kleiner, 
Messing, Gobelinbilder, komplette 

Nachlässe und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 
Täglich von Mo. bis So. von 7.30 

Uhr bis 21 Uhr erreichbar.
  Tel. 069 / 46095562 

ANKAUF VON:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold,  

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, 

Bleikristalle, Bilder, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Porzellan, Nähmaschi-

nen, Uhren, Möbel, Gardinen, auch 
Haushaltsauflösungen.  

Kostenlose Beratung u. Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seriös 
u. diskret, Barwabwicklung vor Ort.

Mo.- So. 8.00 - 20.00 Uhr

Tel. 06104 / 9879935

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Seit fünf Jahren leitet Dr. Odo Klais die Sitzungen der Sulzbacher Gemeindevertretung. Foto: Schöffel

Nach dem hessischen Schul-
gesetz beginnt für Kinder, 
die bis 30. Juni 2016 gebo-
ren sind, am 1. August 2022 
die Schulpfl icht. Auf Anord-
nung des Kultusministeriums 
werden die Anmeldungen al-
lerdings bereits im Frühjahr 
2021 durchgeführt – auch an 
der Cretzschmarschule in Sul-
zbach.

Die „Pfl ichtkinder“ erhalten 
die Schulanmeldung über die 
Kindertagesstätten oder per 
Post. Sollten Eltern von Kin-
dern, die im kommenden Jahr 

schulpfl ichtig werden, keine 
Anmeldung erhalten, sollten 
sie sich telefonisch vormittags 
im Sekretariat der Sulzbacher 
Grundschule melden.

Einer formalen Schulanmel-
dung ist eine Kopie der Ge-
burtsurkunde beizulegen. Das 
Kind muss zu diesem frühen 
Zeitpunkt noch nicht vorge-
stellt werden. Eltern können die 
ausgefüllten Anmeldungen per 
Post schicken oder direkt in der 
Cretzschmarschule abgeben. 
Das ist am 15. Und 16. März in 
der Zeit von 8 Uhr bis 11.30 Uhr 
möglich.

Kinder, die ab dem 1. Juli 
2016 geboren sind – sogenannte 
„Kann-Kinder“, können auf An-
trag der Eltern vorzeitig einge-
schult werden. Die endgültige 
Entscheidung hierüber trifft 
die Schulleitung. In diesem Fall 
sollten sich die Eltern ebenfalls 
wegen der Anmeldung in der 
Schule melden.

Soll ein Kind aus Sulzbach 
eine andere Schule besuchen, 
bittet die Cretzschmarschu-
le um schriftliche oder telefo-
nische Mitteilung. Denn die 
örtliche Grundschule muss die 
Schulpfl icht überwachen.  red

Cretzschmarschule informiert

Immer engagiert

Erstklässler des Jahres 2022 müssen jetzt angemeldet werden

Fortsetzung von Seite 1
...Nach seinem Austritt gehörte 
er bis zur Kommunalwahl 2011 
keiner Fraktion an. Seitdem ver-
tritt er die FDP als Fraktionsvor-
sitzender. Seit einem Vierteljahr-
hundert ist Jörg Sydow zudem in 
einem achtköpfi gen Team Mitor-
ganisator des Sulzbacher Volks-
laufs.

Nachgeholt wird die Ehrung 
von Josef Voege von den „Frei-
en Wählern“, denn er konnte am 
Donnerstag vergangener Woche 

nicht anwesend sein. Ihm wird der 
Landesehrenbrief nachträglich 
ausgehändigt. Josef Voeges kom-
munalpolitisches Engagement be-
gann 2006 für die „Freien Wähler“ 
in der Gemeindevertretung. Seit 
2008 gehört er mit einer kurzen 
Unterbrechung dem Gemeinde-
vorstand an. Hauptamtlich ist er 
Küster der Evangelischen Kirchen-
gemeinde. Zudem begleitet er das 
Amt des Vorsitzenden des Küster-
bundes Hessen-Nassau.

Elmar Bociek überreichte die 
Urkunden und Anstecknadeln, 
verbunden mit einem kurzen 
Fotoshooting, und würdigte die 
Leistung der Geehrten. “Über 
Jahre und Jahrzehnte hat sich 
das Sextett auf ehrenamtlicher 
Basis und auf unterschiedliche 
Weise für die Belange Sulzbachs 
engagiert und bleibende Maß-
stäbe gesetzt”, so der Rathaus-
chef zum Abschluss seiner Lau-
datio.  gs

Die Initiative „Bürger fürs 
Bürgerhaus“ setzt sich seit vie-
len Jahren für den Erhalt des 
Bürgerhauses am Platz an der 
Linde mit Gastronomie, Bier-
garten, dem großen Saal und 
Vereinsräumen ein. Sie hat jetzt 
mit Unverständnis registriert, 
dass sich von den fünf Parteien, 
die am Sonntag, 14. März, bei 
der Kommunalwahl antreten, 
nur die SPD und die FDP in 
ihrem Wahlprogramm zur Zu-
kunft des Bürgerhauses äußern. 

Die Mitstreiter der Gruppie-
rung wundern sich besonders 
darüber, dass im Wahlpro-
gramm der derzeit stärksten 
Fraktion im Gemeindeparla-
ment, der CDU, das Bürger-
haus mit keinem Wort erwähnt 
wird. „Schließlich war es doch 
die CDU, die eine fraktionsüber-
greifende Arbeitsgruppe vorge-
schlagen hat, die sich mit dem 
Thema beschäftigen soll, nach-
dem die Beschlüsse zum Ver-
kauf oder der Verpachtung im 
Rahmen eines Erbbauvertrages 
als erledigt angesehen wurden“, 
meint Hans Weihrauch von den 
„Bürgern fürs Bürgerhaus.

Die Bürgerinitiative begrüßt 
dass die SPD-Spitzenkandida-

Die Bürgerinitiative 
macht Druck
Bekenntnisse zum Bürgerhaus gefordert

tin Julia Buderus-Feder sagt: 
„Das Bürgerhaus muss erhalten 
bleiben - Punkt.“ und dass die 
FDP in ihrem Wahlprogramm 
im Zusammenhang mit dem 
Bürgerhaus von „einem offe-
nen Wohnzimmer“ spricht, das 
mit Gastronomie und der Mög-
lichkeit von Inhouse-Veranstal-
tungen erhalten und zeitgemäß 
weiterentwickelt werden soll.

Die Initiative „Bürger fürs 
Bürgerhaus“ befürchtet ange-
sichts der Nichterwähnung im 
Wahlprogramm der drei ande-
ren Parteien, dass das Thema 
auf die lange Bank geschoben 
wird und zeitnah nichts pas-
siert. Die Bürgerinitiative er-
innert daran, dass mit ihren 
Aktivitäten den Forderungen 
von mehr als 1.600 Personen 
entsprochen wird, die ihren 
Namen auf die Unterschriften-
liste für den Erhalt des Bürger-
hauses gesetzt hatten.

Deshalb fordert die Initiati-
ve „Bürger fürs Bürgerhaus“ 
noch vor der Kommunalwahl 
von den Parteien ein klares Be-
kenntnis zum Erhalt des Bür-
gerhauses, da dieses Thema für 
die Stimmabgabe vieler Bürger 
von entscheidender Bedeutung 
sei.  red

Eine Idee zum Klimaschutz 
stellen die Bad Sodener Grünen 
in Kooperation mit den Sulz-
bacher Grünen am kommen-
den Sonntag, 28. Februar, im 
Alten Kurpark in Bad Soden 
vor: Unter dem Motto „Strom 
vom Balkon” wird von 14 bis 
17 Uhr ein mobiles Mini-Solar-
modul gezeigt, mit dem jeder 
Haushalt seinen eigenen Strom 
herstellen kann.

Ein Balkonmodul besteht aus 
einem Solarpanel, einem Wech-
selrichter und einem Haushalts-
stecker. Das Minikraftwerk 
erzeugt aus Sonnenlicht elek-
trischen Strom, den der Wech-
selrichter in üblichen Haus-
haltsstrom umwandelt. Das 
geht ganz einfach. Man muss 
den Stecker in eine vorhandene 
Steckdose stecken - schon fl ießt 
der eigene Strom ins Haus und 
reduziert somit den Verbrauch 
von gekauftem Strom.

Technisch gesehen ist ein 
Balkonmodul keine Solaranla-
ge, sondern ein normales Haus-
haltgerät, das Strom erzeugt. 
Dennoch sollten Mieter sich die 

Erlaubnis des Vermieters einho-
len, bevor sie ein Balkonmodul 
von einem Profi  aufstellen las-
sen. Außerdem sollte das Gerät 
beim Stromnetzbetreiber ange-
meldet werden. 

Weitere Informationen fi nden 
Interessierte unter www.ver-
braucherzentrale.de unter dem 
Stichwort: Stecker-Solar.  red

Informationen über 
Strom vom Balkon
Grüne stellen mobiles Mini-Solarmodul vor

Weltgebetstag

Erste Erfahrungen

Renault im MTZ 
angefahren

Die evangelische Kirchenge-
meinde lädt am Freitag, 5. März, 
um 18 Uhr zum Weltgebetstag in 
die evangelische Kirche.

Frauen aus dem südpazi-
fi schen Inselstaat Vanuatu 
haben den Weltgebetstag in 
diesem Jahr vorbereitet. Wer 
teilnehmen möchte, kann sich 
über die Internetseite www.
evangelisch-in-Sulzbach.de an-
melden.  red

Erste Erfahrungen sammeln 
mit dem Klavier. Das geht in 
der „Klavierschnupperkiste“ 
der Musikschule Taunus. 

Der Kurs für Sechs- bis Acht-
jährige fi ndet ab 3. März unter 
Einhaltung des Hygienekonzepts 
immer mittwochs von 15.15 Uhr 
bis 16 Uhr in der Steinbacher 
Straße 23 in Niederhöchstadt 
statt. Weitere Informationen 
gibt es unter der Telefonnummer 
06173/66110.  red

Bereits Ende Januar ist in 
einem Parkhaus des Main-Tau-
nus-Zentrums ein blauer Ren-
ault beschädigt worden. 

Der Schaden wird auf 2.500 
Euro geschätzt. Der Wagen 
parkte am 25. Januar zwischen 
11.50 Uhr und 12.50 Uhr im er-
sten Obergeschoss und wurde 
dort von einem unbekannten 
Autofahrer angefahren. Ohne 
sich um den entstandenen 
Schaden zu kümmern, ent-
fernte sich der Fahrer von der 
Unfallstelle. Zeugen, die sich 
an den Vorfall erinnern kön-
nen, können sich unter der 
Telefonnummer 06190/9360-
45 beim Regionalen Verkehrs-
dienst melden.  pol

http://www.holz-design-sulzbach.de
mailto:firmaholzdesign@t-online.de
http://www.wm-aw.de
http://www.ver-braucherzentrale.de
http://www.ver-braucherzentrale.de
http://www.ver-braucherzentrale.de
http://www.evangelisch-in-Sulzbach.de
http://www.evangelisch-in-Sulzbach.de
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Amtliche
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr.10/2021

Beginn der Gartenabfallsaison
und Änderung der Öffnungszeiten

Ab Montag 01. März 2021, stehen die Gartenabfallpresse sowie
der Sammelcontainer für das Entsorgen von Grünabfällen für
Sulzbacher Bürgerinnen und Bürger auf dem Wertstoffhof, An
der Schindhohl 15, wieder zur Verfügung.

Zu Grünabfällen gehören:
• Rasenschnitt • Grünschnitt • Unkraut
• Blumen und Sträucher

Ab dem 01. März 2021 gelten ebenfalls wieder folgende Öff-
nungszeiten:

montags, dienstags, donnerstags 16:00 bis 18:00 Uhr
samstags 09:00 bis 12:00 Uhr.

Die Regelungen auf dem Wertstoffhof zur Eindämmung der
SARS-CoV-2-Pandemie bleiben bis auf Weiteres bestehen. Den
Anweisungen des Aufsichtspersonal ist Folge zu leisten. Die allge-
meinen AHA(A)L-Regeln sind einzuhalten.

Sulzbach (Taunus), 21. Februar 2021
Der Gemeindevorstand: Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr.11/2021
ÖFFENTLICHE MAHNUNG

Am 15. Februar 2021 waren folgende Steuern und Abgaben 
fällig:
Für die Gemeinde Sulzbach
1. Grundsteuer A und B
2. Müllabfuhrgebühren
3. Gewerbesteuer-Vorauszahlung
4. Hundesteuer
5. Wassergeld und Abwassergebühren – Abschlag –
Die Abgaben werden hiermit öffentlich angemahnt. Gleichzeitig
werden hiermit alle bis zum heutigen Tag fälligen Abgabenfest-
setzungen und -nachzahlungen sowie sonstige Forderungen an-
gemahnt. Die noch bestehenden Rückstände bitten wir bis zum
08. März 2021 an die Gemeindekasse Sulzbach (Taunus) unter
Angabe der Steuernummer auf eines der nachstehenden Konten
zu überweisen oder während der Kassenstunden einzuzahlen.

Konten der Gemeindekasse:
Bezeichnung IBAN
Gemeinde Sulzbach
Taunus-Sparkasse Sulzbach DE85 5125 0000 0040 0080 04
Nassauische Sparkasse Sulzbach DE79 5105 0015 0198 0000 00
Frankfurter Volksbank Sulzbach DE57 5019 0000 0300 2925 77
Postbank Frankfurt DE52 5001 0060 0029 6016 08
Taunus-Sparkasse Sulzbach DE62 5125 0000 0040 204164

Öffnungszeiten der Gemeindekasse:
Montag, Mittwoch, Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir machen Sie heute schon darauf aufmerksam, dass wir alle
Rückstände nach dem 08. März 2021 gebührenpflichtig anmah-
nen und beitreiben müssen.
Die Mindestmahngebühr beträgt gem. § 1 Abs. 2 Vollstreckungs-
kostenordnung nunmehr 6 Euro. Diese Gebühren gelten nach
dem o. g. Termin als fällig und werden nach dem Hessischen Ver-
waltungsvollstreckungsgesetz berechnet.
Wir hoffen, dass nach dem gesetzten Termin keine Beträge mehr 
offenstehen, damit Ihnen und uns unliebsame Mahnungen u. ä. 
erspart bleiben.
Wir empfehlen Ihnen die Erteilung eines SEPA-Lastschriftman-
dats. Vordrucke sind im Steueramt, bei der Gemeindekasse oder
über das Internet erhältlich.

Sulzbach (Taunus), 23. Februar 2021
Der Gemeindevorstand: Elmar Bociek, Bürgermeister

Für Jungunternehmer und
Unternehmensnachfolger wird
kompetente Unterstützung am 

Dienstag, 
02. März 2021,

von 09:00 bis 12:00 Uhr
angeboten. Diese erfolgt in Zu-
sammenarbeit mit dem Verein
zur Förderung von Existenz-
gründungen VFE e.V. auf ge-
meinnütziger Basis, wobei kei-
ne Kosten anfallen. Weitere In-
formationen finden Sie dazu
auch im Internet unter
www.vfe-kelkheim.de.

Aufgrund der unter den ak-
tuellen Pandemiebedingun-
gen einzuhaltenden Ab-

stands- und Hygieneregeln
findet die Beratung vorerst
nicht wie üblich im Rathaus,
sondern weiterhin auf tele-
fonischer Basis statt.

Es ist eine Anmeldung erfor-
derlich, damit für jeden Grün-
der ausreichend Zeit einge-
plant werden kann. Bitte ver-
einbaren Sie Ihren Termin mit
dem Sekretariat des Bürger-
meisters, Telefon 0 6196 /
70 21-101.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für

Dienstag,
06. April 2021,

von 09:00 bis 12:00 Uhr

Nächste Orientierungsgespräche

Sehr geehrter
Herr Vorsitzender, 
sehr geehrte Damen
und Herren,

Auswirkungen
der Corona-Krise

Mit Blick auf die Corona-Kri-
se, die nun seit rund einem Jahr
anhält und unsere Planungen
in jeder Hinsicht erheblich er-
schwert, will ich mich zunächst
den Hoffnungsschimmern zu-
wenden: Die Disziplin, welche
uns allen seit Wochen auferlegt
und von der überwältigenden
Mehrheit beispielhaft an den
Tag gelegt wird, hat dazu beige-
tragen, dass die Inzidenzwert-
Kurve markant abflacht. Wir
nähern uns nun Werten, bei de-
nen die Gesundheitsämter wie-
der in die Lage versetzt werden,
das Infektionsgeschehen ohne
eklatante Informationslücken
zurückzuverfolgen. Mit Stolz
und Hochachtung beobachtet
die Gemeinde, dass wir uns im
Main-Taunus-Kreis weiterhin
solide auf niedrigem Anste-
ckungsniveau bewegen – sehr
oft sogar dem niedrigsten aller
zwölf Kommunen. In diesem
Kontext danke ich der gesam-
ten Sulzbacher Öffentlichkeit
für das konstruktive Mitwirken.

Parallel dazu dürfen wir trotz
mancher Kritik an den begon-
nenen Impfmaßnahmen nicht
vergessen, dass diese früher als
noch vor Monaten prognosti-
ziert angelaufen sind. Sobald
im Zusammenhang mit der
Impfstoffbereitstellung letzte
Engpässe beseitigt sind, wird
mit dem sich dann  erhöhenden
Prozentsatz an geimpften Men-
schen eine Verbesserung der
Pandemiegesamtlage einherge-
hen.

Dennoch bestehen weiterhin
hohe Gesundheitsrisiken, die
beim kleinsten Aufmerksam-
keitsverlust drohen, mühsam
erarbeite Erfolge zunichtezu-
machen – wobei die tückischen
Virusmutationen eine große
Rolle spielen. Angesichts dieser
Tatsache stellt der aktuell bis
zum 07. März 2021 verlängerte
bundesweite Lockdown eine lo-
gische Handlungskonsequenz
dar. Dieser zeitlichen Maßgabe
folgt das Sulzbacher Rathaus,
dessen Pforten für den öffentli-
chen Publikumsverkehr ebenso
lange geschlossen bleiben. In
unaufschiebbaren Fällen kön-
nen nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung mit den zu-
ständigen Mitarbeiter*innen
jedoch einzelne Bürger*innen-
anliegen unter Einhaltung der
AHAL-Regeln vor Ort erledigt
werden. Zudem wird Briefwäh-
ler*innen zu den Sprechzei-
ten des Bürgerbüros zwecks
Stimmabgabe ohne Vorankün-
digung Einlass ins Rathaus ge-
währt.

Die der Bevölkerung, Politik
und Wirtschaft auferlegten 
Lasten sind überall spürbar und
wirken sich massiv auf unser
einst gewohntes soziales und
ökonomisches Gleichgewicht
aus – an mancher Stelle bis
über die Eskalationsgrenze hi-
naus. Nun geht es darum, die fi-
nalen Kräfte zu bündeln, um
das Corona-Virus samt seiner
Mutationen so weit in den Griff
zu bekommen, dass wir der Kri-
se durch sukzessive und lang-

fristige Öffnungen die Spitze
nehmen und keine weiteren
Schäden entstehen.  Deshalb
mein Durchhalteappell: Bitte
lassen Sie uns den Weg des um-
sichtigen Handelns weiter be-
schreiten, denn er ist das viel-
versprechendste Verhaltens-
modell in der Krise!              

Hessische Kommunalwahlen:
Briefwahlempfehlung
und Sicherheit

Die Hessischen Kommunal-
wahlen am Sonntag, 14. März
2021, finden unter nie dagewe-
senen Pandemiebedingungen
statt. Ungeachtet der Tatsache,
dass jede/r Bürger*in das
Recht hat, unter Einhaltung
strenger AHAL-Regeln und ho-
her Sicherheitsvorkehrungen
ihre/seine Stimme im Wahl-
lokal abzugeben, empfiehlt die
Gemeinde die kontaktlose und
auch online zu beantragende
Briefwahl. Neben einem dem
„Sulzbacher Anzeiger“ am 05.
Februar 2021 beigelegten 
Flyer, der die Briefwahl als 
Königsweg bewirbt, erschienen
und erscheinen am 12., 19. und
26. Februar 2021 beauftragte
Titelseitenanzeigen, welche die
gleiche Empfehlung ausspre-
chen. Am Donnerstag, 18. Fe-
bruar 2021 (12:00 Uhr), lagen
der Gemeinde bereits 1.440
Briefwahlanträge vor. Wenn
wir angesichts von derzeit
6.952 Sulzbacher Wahlberech-
tigten von einer 60-prozentigen
Wahlbeteiligung ausgehen,
dürfen wir bei gleichbleibender
Entwicklung damit rechnen,
dass weit mehr als 50 Prozent
der Bürger*innen ihre Stimme
per Briefwahl abgeben.  

Vor dem Hintergrund, dass
eventuell einige der sonst ver-
fügbaren Wahlhelfer*innen
aufgrund gesundheitlicher Be-
denken am Wahltag sowie bei
der Nachauszählung am 15.
und vielleicht auch 16. März
2021 ausfallen, greift für die
Gemeindemitarbeiter*innen
auf Beschluss des Gemeinde-
vorstands und des Personalrats
eine Urlaubssperre vom 12. bis
16. März 2021. Auf diese Weise
ist gewährleistet, dass das Rat-
hauspersonal die abschließen-
de Wahlauswertung vollstän-
dig übernimmt.   

Dank für ehrenamtliches
politisches Engagement 

An dieser Stelle will ich die
Gelegenheit nutzen, um mich
bei all jenen ehrenamtlichen
Politiker*innen herzlich zu be-
danken, die durch ihren bereit-
willigen Einsatz in Ausschüssen
und Gremien dafür sorgten,
dass in der XVIII. Legislaturpe-
riode wegweisende Entschei-
dungen im Sinne Sulzbachs ge-
troffen werden konnten. Einige
werden den gemeinsamen Weg
weiter beschreiten, andere eine
neue Abzweigung nehmen –
doch meine höchste Wertschät-
zung für jeden einzelnen Bei-
trag in einer ausgangs von der
Corona-Krise heimgesuchten
Zeit verteilt sich gleichmäßig
auf sämtliche Schultern und ist
aller Ehren wert.

Mit großem Bedauern müs-
sen wir die Auflösung der Frak-
tion „Pro Sulzbach“ zur Kennt-
nis nehmen, die seit 2006 ein
fester Bestandteil der lokalen

politischen Landschaft war und
mit ihren Ideen und Vorstößen
viele Projekte maßgeblich initi-
ierte und vorantrieb. Umso
mehr wünsche ich den Mitglie-
dern alles Gute und Fortune auf
ihrem weiteren Weg und danke
diesen ausdrücklich für die in
den vergangenen Jahren ge-
leistete Arbeit im Dienste der
Gemeinde.

Mit Interesse und Neugier
richten wir unseren Blick auch
auf die nahe Zukunft, in der
neue Ausschuss- und Gremien-
mitglieder zu uns stoßen. 

Sextett empfängt Ehrenbrief
des Landes Hessen 

Voller Freude und Anerken-
nung mache ich darauf auf-
merksam, dass ich in Vertre-
tung des Landrats, Michael 

Cyriax, am Ende der Gemein-
devertretung persönlich sechs
Sulzbacher Parlamentariern
den Ehrenbrief des Landes Hes-
sen überreichen darf. Für ihre
politischen, institutionellen
und sozialen Verdienste emp-
fangen Matthias Brandt, Mar-
tin Brylka, Helmut Christian,
Dr. Odo Klais, Jörg Sydow und
Josef Voege diese aussagekräf-
tige Auszeichnung. Über Jahre
und Jahrzehnte hat sich das ge-
nannte Sextett nimmermüde
auf ehrenamtlicher Basis und
auf unterschiedliche Weise für
die Belange Sulzbachs einge-
setzt und im Hinblick auf per-
sönliches Engagement bleiben-
de Maßstäbe gesetzt.

Elmar Bociek
Bürgermeister

Bericht des Gemeindevorstandes
für die Sitzung der Gemeindevertretung am 18. Februar 2021

Schüler, Studenten, Rentner und
alle anderen aufgepasst!
Wir suchen Austräger für den

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33a
63517 Rodenbach
Fax 06184 / 9 93 98 00

http://www.vfe-kelkheim.de
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Freundliche 

medizinische Fachangestellte (m/w/d) 

für montags bis freitags 8.00-12.00 Uhr 
gesucht

Dr. med. Regine Kinner-Scherf
Ärztin für Allgemeinmedizin

Main-Taunus-Zentrum  .  Ärztehaus
65843 Sulzbach, Tel. 069 / 312222 oder 0174 / 4515380

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Mittwoch, 3.3.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 2. 3.

Freitag, 26. 2. Samstag, 27. 2. Sonntag, 28. 2.

Montag, 1. 3.
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Donnerstag, 4.3.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Tel. 069/27 14 60 25

Achtung! Achtung!

Die Zahl der Bauanträge im 
Kreis ist im vergangenen Jahr er-
neut leicht gestiegen. Wie Kreis-
beigeordnete Madlen Overdick 
mitteilt, wurden 1.130 Bauan-
träge eingereicht. Im Jahr zuvor 
waren es 1.044. Das geht aus 
einer Übersicht hervor, die das 
Amt für Bauen und Umwelt zu-
sammengestellt hat. 

„Die Zahlen belegen, dass 
der Main-Taunus-Kreis wei-
terhin ein attraktiver Ort zum 
Leben ist“, so Madlen Overdick. 
Gleichzeitig zeigten die Zahlen 
auch, „dass wir als Dienstleister 
gefragt sind“: Die Zahl der Bau-
beratungen sei erneut gestie-
gen, von 611 auf 924.

Unter den Bauverfahren 
waren alleine mehr als 270 Ge-
nehmigungen für Neubauten 
von Ein- und Mehrfamilienhäu-
sern. Madlen Overdick weist da-
rauf hin, dass die Schaffung von 
Wohnraum zu den Forderungen 
des Kreisentwicklungskonzepts 
„MTK Zwanzig30“ gehöre.

Auch die untere Denkmal-
schutzbehörde hatte Madlen 
Overdick zufolge viel zu tun. 
Dort wurden 421 Verfahren re-

gistriert, hinzu komme die Be-
teiligung des Denkmalschutzes 
in Angelegenheiten der Bau-
aufsicht. „Historische Bausub-
stanz prägt den Kreis mit“, so 
die Baudezernentin. Der Denk-
malschutz trage dazu bei, „die-
ses wertvolle Erbe zu sichern“.

Allerdings mussten Over-
dick zufolge Bauanträge ver-
mehrt zurückgewiesen werden, 
weil sie in wesentlichen Punk-
ten unvollständig waren: „Auf 
diese Weise können wir uns auf 
die vollständigen Anträge kon-

zentrieren und sie zügig bear-
beiten, damit die Bauherren 
mit ihrem Vorhaben vorankom-
men.“ Beratungen der Bauauf-
sicht hätten dazu geführt, dass 
fast 98 Prozent der Bauanträge 
bewilligt worden seien.

Besondere Bauvorhaben, die 
durch den Main-Taunus-Kreis 
genehmigt wurden, waren unter 
anderem ein Rechenzentrum in 
Hattersheim, Teile der Boris-Be-
cker-Tennisakademie in Hoch-
heim und eine Wohnanlage mit 
66 Wohneinheiten in Kriftel.  red

2020 mehr Bauanträge im MTK
Bauaufsicht und Denkmalschutz im Kreis legen Bilanz vor

Eigentlich sollte Ende März 
vergangenen Jahres die Jahres-
hauptversammlung der Sulz-
bacher Sängervereinigung mit 
Neuwahlen stattfi nden. Die 
Kasse war geprüft und alles be-
reit für die jährliche Mitglie-
derversammlung. Doch dann 
kam die Corona-Pandemie und 
legte das Vereinsleben still. 

Am 11. März 2020 fand die 
letzte Chorprobe mit den rund 
50 Akteuren im Bürgerhaus am 
Platz an der Linde statt. Danach 
gab es nach langer Pause in den 
Sommerwochen noch ein paar 
Lichtblicke, als der Chor, jeweils 
in kleineren Gruppen, im Hof 
des früheren landwirtschaft-
lichen Anwesens der Mit-Sän-
gerin Luise Christian proben 
konnte. Dann folgte der zwei-
te Lockdown. Chorleiter Heinz 
Marosch initiierte gemeinsam 
mit dem Zeilsheimer Thalia-
Chor Online-Proben, an denen 
mehr als 30 Sängerinnen und 
Sänger teilnahmen unter dem 
Motto „Besser als nichts“.

Jetzt traf sich der Sulzbacher 
Chor zu einer von Heinz Ma-
rosch initiierten virtuellen Mit-
gliederversammlung, in der der 
Blick zurück und in eine nach wie 
vor unsichere Zukunft gerichtet 
wurde. Schließlich will die Sän-
gervereinigung im Jahr 2022 ihr 
150-jähriges Bestehen feiern. In 
der Versammlung, bei der immer 
mal wieder technische Stö-
rungen auftraten, schilderte die 
Vereinsvorsitzende Brigitte Boje 
die Aktivitäten des Jahres 2020, 
die Corona-bedingt nur auf Spar-
fl amme stattfi nden konnten. 

Trotz Covid19-Pandemie 
richtete die Senckenberg Gesell-
schaft für Naturforschung auch 
in diesem Jahr den „Jugend 
forscht“-Regionalwettbewerb 
Rhein-Main West aus. Ein Schü-
ler der Albert-Einstein-Schule 
(AES) war dabei erfolgreich.

Simon Rosar aus der Klasse 8c 
trat bei „Schüler experimentie-
ren“ im Fachbereich Chemie an. 
Er entwickelte ein Verfahren zur 
Gewinnung von Trinkwasser aus 
Meerwasser. Mit seiner „Auftau-
Methode“ erhält er aus gefrore-
nem Meerwasser etwa 30 Pro-
zent Trinkwasser und zeigte, 
dass dieses Verfahren energe-
tisch doppelt so effi zient ist wie 
die industriell etablierte Ver-
dampfungs-Methode. Nachdem 

In der Online-Gesprächsrun-
de „Wort.Wechsel“ der Katho-
lischen Erwachsenenbildung 
Main-Taunus (KEB) diskutie-
ren am Mittwoch, 3. März, um 
18 Uhr zwei Vordenker die Per-
spektiven einer digitalen Welt.

Kann man Künstlicher Intelli-
genz (KI) Ethik und Moral bei-
bringen? Und wenn ja, wie? Mit 
diesen Fragen beschäftigt sich 
Prof. Dr. Kristian Kersting. Er ist 
Professor für maschinelles Ler-

An Stelle der ersten Singstun-
de gab es am 8.Januar 2020 
einen fi lmischen Rückblick von 
Franz Stadler vom Mehrtages-
ausfl ug nach Veldenz an der 
Mosel und dem Tagesausfl ug 
nach Bad Dürkheim. Am 19. 
Februar 2020 konnte noch das 
Heringsessen mit närrischen 
Beiträgen der Chormitglieder 
stattfi nden. Doch dann kam der 
„Corona-Schock“: Keine Sing-
stunden, keine Mai-Andacht, 
kein Seniorenkaffee, kein 
„Kleines Weindorf“ mit dem 
Verpfl egungsstand der Sänger, 
kein Grillen im Park, kein No-
vember-Konzert „Herbstzeitlo-
se“, keine Weihnachtsfeier mit 
gesanglichen Beiträgen.

Schriftführerin Barbara Main-
ka kündigte an, dass die im ver-
gangenen Jahr ausgefallene 
Jahreshauptversammlung im 
Spätsommer oder Herbst statt-
fi nden soll, vielleicht mit einem 
Grillen im Park. „Das hängt aber 
alles davon ab, wie weit die 
Impfungen fortgeschritten sind 
und der Inzidenzwert auch wie-
der Treffen von Personen aus 
verschiedenen Haushalten zu-
lässt“, erklärte Barbara Mainka.

Das trifft auch auf gemein-
same Singstunden zu, für die 
Luise Christian in der warmen 
Jahreszeit auch wieder ihren 
Hof zur Verfügung stellen will. 
Das Konzert „Herbstzeitlose“ 
ist für den 14. November die-
ses Jahres angedacht. Fragezei-
chen sieht Barbara Mainka aber 
bei dem geplanten gemein-
samen Konzert mit dem Ural 
Kosaken-Chor am Sonntag, 26. 
September: „Erstens wegen der 

Simon Rosar fast zwei Jahre 
lang geforscht hatte, konnte er 
nun die Jury von seinem wis-
senschaftlichen Vorgehen über-
zeugen und gewann den ersten 
Preis in seiner Kategorie sowie 
den Sonderpreis „Energiewen-
de“.

Insgesamt traten 37 junge 
Forscherinnen und Forscher 
aus Schulen im ganzen Rhein-
Main-Gebiet sowie zwei Gast-
Schulen aus Buenos Aires und 
Zagreb gegeneinander an. Erst-
mals fand die Veranstaltung – 
wie auch die anderen sechs hes-
sischen Regionalwettbewerbe 
– aufgrund der Pandemie aus-
schließlich online statt. Dass 
die Begutachtung der Projekte 
durch die Jury komplett virtu-
ell, nämlich in Einzel-Videokon-

nen an der Technischen Univer-
sität Darmstadt und leitet dort 
das „Machine Learning Lab“. 

Die Medienforscherin Sabria 
David ist Gründerin des „Slow 
Media Instituts“, das zu den 
Auswirkungen und Potenzialen 
des digitalen Wandels auf Ge-
sellschaft, Arbeit und Medien 
forscht und berät. Ihre Arbeit 
befasst sich mit der Frage, wie 
wir als Individuen, als Organi-
sationen und als Gesellschaft 
produktiv mit den Auswir-

Entwicklung der Corona-Ein-
schränkungen und Impfungen 
und zweitens, weil an diesem 
Tag Bundestagswahl ist.“ Die 
Schriftführerin hält es für mög-
lich, das Konzert mit den Ural 
Kosaken ins Frühjahr des Jubi-
läumsjahres 2022 zu verlegen 
und eventuell im Herbst ein ge-
meinsames Konzert mit Kathy 
Kelly zu veranstalten. Das alles 
soll in Ruhe überlegt werden.

Margret Lex vom ersten So-
pran, die Ärztin ist, infor-
mierte die Sängerschar aus 
medizinischer Sicht über die 
Corona-Krise und beschrieb die 
Impf-Prozedur mit möglichen 
Nebenwirkungen, die aber, 
wenn sie überhaupt auftreten, 
schnell wieder abklingen wür-
den. Die Ärztin unterstrich: „Es 
ist auf jeden Fall eine vernünf-
tige Konsequenz, sich impfen zu 
lassen. Dann können wir auch 
unbeschwert wieder gemein-
sam singen.“

Dirigent Heinz Marosch hatte 
den Ablauf der 90 Minuten dau-
ernden Konferenz gut vorberei-
tet und mit zwei Filmbeiträ-
gen garniert. Die Sängerschar 
konnte einen 15-minütigen 
Zusammenschnitt des gemein-
sam Konzertes mit dem Don-
Kosaken-Chor im Jahr 2018 
genießen. Zudem präsentierte 
er einen Zusammenschnitt der 
„Närrischen Singstunde“ 2020. 

Brigitte Boje sagte zum Ab-
schluss: „Hoffen wir, dass wir 
uns, spätestens nach erfolgter 
Impfung, wieder zusammen-
fi nden und somit wieder den 
Schritt in die Normalität gehen 
können.“  red

ferenzen absolviert wurde, war 
ein Novum für alle Beteiligten.

Unter dem diesjährigen 
Motto „Lass Zukunft da“ wur-
den am 12. Februar insgesamt 
26 Projekte mit ganz unter-
schiedlichen Fragestellungen in 
verschiedenen Fachbereichen 
vorgestellt. Jugendliche ab 15 
Jahren starteten in der Sparte 
„Jugend forscht“. Die Gewinner 
qualifi zierten sich für die Teil-
nahme am Landeswettbewerb 
Hessen am 31. März und 1. 
April in Darmstadt. Die besten 
Projekte der jüngeren Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in 
der Sparte „Schüler experimen-
tieren“ treten beim Landeswett-
bewerb am 26. und 27. März  an 
der Universität Kassel gegenei-
nander an.  red

kungen des digitalen Wandels 
umgehen können. 

In dem Online-Gespräch mit 
dem Journalisten Meinhard 
Schmidt-Degenhard sind auch 
Zuschauer dazu eingeladen, 
ihre Fragen zu stellen. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Es wird das 
Videokonferenztool „Zoom“ ge-
nutzt. Anmeldungen werden per 
E-Mail an keb.maintaunus@bis-
tumlimburg.de oder unter der 
Telefonnummer 069/8008718-
470 entgegen genommen.  red

Chor mit virtueller Versammlung

Wie aus Eis Trinkwasser wird

Ethik und Moral für Maschinen

Sängervereinigung feiert nächstes Jahr 150-jähriges Bestehen

AES-Schüler gewinnt Regionalwettbewerb „Schüler experimentieren“

Online-Gesprächsrunde der Katholischen Erwachsenenbildung

Simon Rosar benutzte für seine Forschungsarbeiten auch ein Handrefraktometer.  Foto: Rosar
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 27.. Februar bis 05. März 2021

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 27.02.
18.00 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)

Sonntag, 28.02.
09.30 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)

Mittwoch, 03.03.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)

Donnerstag, 04.03.
19.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)

Freitag, 05.03.
18.30 Uhr Weltgebetstag
(St. Katharina, Bad Soden)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Wir bitten um Voranmeldung
zu den Gottesdiensten.

Kirchliche Dienste
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Tel.: 5610 20 - 20, a.bru-

eckmann@katholisch-main-
taunusost.de
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag und Freitag von
10.00 bis 13.00 Uhr, Mittwoch
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
Fax: - 29, buero-badsoden@ka-
tholisch-maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Eva Kre-
mer, Sprechzeit nach Vereinba-
rung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, 
Fax: - 59, buero-sulzbach@ka-
tholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Tel.: 2 04 87- 51,
b.pawlik@katholisch-maintau-
nus-ost.de

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-ka-
tharina.de
Vermietung Pfarrheim Sulz-
bach: Janina Koj, Tel.: 749 25,
pfarrheim.sulzbach@t-online.
de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 28.02.
10.00 Uhr Gottesdienst;
Pfarrer Michael Gengenbach
Freitag, 05.03.
18.00 Uhr Weltgebetstag;
Ökumenisches Team 
von Frauen in Sulzbach
Coronabedingte Änderungen
möglich!

Online-Anmeldungen zu den
Gottesdiensten möglich unter:
https://eksulzbach.church-
events.de/ (20 Plätze)

Die Kirche ist täglich geöffnet.
Von morgens bis zum Einbruch
der Dämmerung.

Ev. Pfarramt: Gemeindesekre-
tärin Elke Knickel, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evan-
gelisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag,
Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Pfarrer Michael Gengenbach,
Platz an der Linde 5, Tel.:
50 07-12, michael.gengenbach
@ekhn.de

Pfarrerin Daniela von Schoe-
ler, Platz an der Linde 5, Tel.: 
50 07-13, Mobil: 0176 /
61195195, Daniela.vonschoe-
ler@ekhn.de

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06

Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
749 85, Montag freier Tag.

Kantorin Capucine Payan – in
Elternzeit

Kantorin Joanna Lenk – Ver-
tretung ab 1. April 2021, Tel.:
0178 /58 63 011, Joanna.lenk
@online.de

Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, E-Mail: sandra
_schiwy@web.de

Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.
de.
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr, Mittwoch
und Don nerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur mittwochs
von 16.00 bis 19.00 Uhr. Tel.
9 99 63 83.

Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de

Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.

Offene Kirche: Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
geöffnet. Von morgens bis zum
Einbruch der Dämmerung.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Bad Soden/Ts.
Joseph-Haydn-Straße 6

Die Gemeinde Bad Soden
bietet wieder Präsenzgottes-
dienste an. Sie finden sonntags
um 09 Uhr und um 11 Uhr so-
wie mittwochs um 20 Uhr statt.

Aufgrund der Vorgaben zum
Corona-Infektionsschutz ist die
Anzahl der Sitzplätze begrenzt.
Ein Besuch ist nur nach vorheri-
ger Anmeldung und Zusage
möglich.

Die Anmeldung kann über
die folgende E-mail Adresse 
erfolgen: kontakt@nak-kelk-
heim.de

Darüber hinaus verweisen
wir auf die Gottesdienste, die
von der Neuapostolischen Kir-
che  Westdeutschland per You-
tube übertragen werden. Die
Sendezeiten sind hier jeweils
sonntags ab 9.45 (Gottes-
dienstbeginn 10.00 Uhr) und
können über folgende Internet-
adresse empfangen werden:
https://www.youtube.com/c/
NeuapostolischeKircheWest
deutschland

Allen unseren Mitbürgern
wünschen wir, dass Sie gesund
und zuversichtlich bleiben.

Eine Woche nach Öffnung 
aller 28 Impfzentren besuchte er 
hessische Gesundheitsminister 
Kai Klose (B90/Die Grünen) die 
Einrichtung des Main-Taunus-
Kreises. Gemeinsam mit Land-
rat Michael Cyriax (CDU) und 
Gesundheitsdezernentin Mad-
len Overdick (B90/Die Grünen) 
machte sich Kai Klose ein Bild 
von den ersten Tagen der Arbeit 
im Impfzentrum. 

Das Impfzentrum, das im 
Verwaltungszentrum zwischen 
Hattersheim und dem Flörshei-
mer Stadtteil Weilbach liegt, 
wurde auf Weisung des Landes 
aufgebaut. Betreiber sind das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
und der Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB). 

In der ersten Woche wurden 
in den zwei der sieben zur Ver-
fügung stehenden Impfstra-
ßen täglich etwa 140 Impfte-
rmine wahrgenommen. Rund 
40 Mitarbeiter sind derzeit im 
Impfzentrum tätig. Bis April 
sind die Termine dort ausge-
bucht. Je mehr Impfstoff vom 
Bund zur Verfügung gestellt 

Als ein „Wechselbad der Ge-
fühle“ hat Landrat Michael 
Cyriax die Entwicklung der Co-
rona-Zahlen im Kreis bezeichnet. 
Wie er und Kreisbeigeordnete 
Madlen Overdick mitteilen, ist 
die Mitte Februar auf 37 gesun-
kene Zahl der Neuinfektionen auf 
100.000 Einwohner (7-Tage Inzi-
denz) wieder angestiegen, sinkt 
nun aber wieder seit einigen 
Tagen. Sulzbach hatte gestern 
mit einem Wert von 33 zusam-
men mit Hochheim den besten 
Wert im Main-Taunus-Kreis.

Die kreisweite 7-Tage-Inzi-
denz folgte in der vergangenen 
Woche dem hessenweiten Trend 
und stiege nach einer sehr posi-
tiven Entwicklung in der vorhe-
rigen Woche wieder deutlich an. 
Virusmutationen seien auch im 
Main-Taunus-Kreis aufgetreten 
und würden sich wohl mittel-
fristig deutschlandweit durch-wird, desto mehr kann bis zur 

vollen Auslastung von 1.200 
Impfungen täglich verimpft 
werden. 

Den insgesamt 300 Mitar-
beitern dankte der Kai Klose 
ausdrücklich. „Die gute und 
fürsorgliche Betreuung der 
sehr häufi g älteren Menschen, 
die hier ihre Schutzimpfung 
wahrnehmen, ist besonders 
wichtig“, meinte er. Der Ge-
sundheitsminister zeigte sich 
beeindruckt von der Koopera-
tion von Land, Kreis und Hilf-
sorganisationen: „Die Arbeit in 
den hessenweit 28 Impfzentren 
ist Ausdruck einer enormen Ge-
meinschaftsleistung von der 
Planung über den Aufbau bis 
hin zur Sicherstellung der Be-
gleitung aller Bürger bei ihren 
Impfterminen.“ 

Michael Cyriax ergänzte: 
„Hier bei uns zeigt sich, wie die 
Pandemie-Bekämpfung im All-
tag läuft. Es ist die Nagelpro-
be der Strategien in der Praxis. 
Was wir jetzt noch brauchen, 
sind genügend Impfdosen, 
damit wir die Möglichkeiten 
des Impfzentrums voll nutzen 

setzen, so Cyriax: „Wir werden 
auf längere Zeit mit dem Virus 
leben müssen.“ 

In Sulzbach hat es in den ver-
gangenen sieben Tagen drei 
Neuinfektionen gegeben. Stand 
gestern waren sechs Einwohne-
rinnen und Einwohner betrof-
fen. Kreisweit gelten zurzeit 
248 Personen als infi ziert. Ins-
gesamt hat es im Kreis seit Be-
ginn der Pandemie 6.050 Fälle 
gegeben. 5.621 Personen sind 
wieder genesen, 171 sind im 
Zusammenhang mit Covid-19 
verstorben.

Nach Angaben des Gesund-
heitsamtes liegen derzeit aller-
dings nur noch sechs Patienten 
in den beiden Krankenhäusern 
des Kreises, von denen keiner 
beatmet werden muss. Unter 
Quarantäne standen gestern 
neben den Infi zierten 278 Kon-
taktpersonen. Wegen der nicht 
sinkenden Infektionszahlen und die Immunisierung der 

Bürger auf breiter Linie voran-
treiben können.“ 

Etwa 567.000 Personen in 
Hessen können aktuell nach der 
bundesweit geltenden Impfver-
ordnung ihre Corona-Schutz-
impfung als Angehörige der 
höchsten Priorisierungsgrup-
pe wahrnehmen. Der überwie-
genden Mehrheit nach handelt 
es sich hierbei um Senioren, die 
mindestens 80 Jahre alt sind. 
Hessenweit haben bereits mehr 
als 201.494 Personen die Erst- 
und mehr als 92.078 ihre Zwei-
timpfung erhalten. 

Zurzeit stehen Impfstoffe der 
Firmen Biontech, Moderna und 
Astra Zeneca zur Verfügung. 
„Unsere Impfzentren wären in 
der Lage, deutlich mehr zu imp-
fen. Dafür brauchen wir eine 
verlässliche Impfstoffzufuhr, 
an der es bisher gehapert hat. 
Umso wichtiger ist, dass es jetzt 
Schritt für Schritt in den Impf-
zentren vorangeht und sich 
möglichst viele Bürger impfen 
lassen. Das ist der erfolgver-
sprechendste Weg aus der Pan-
demie“, erklärte Kai Klose.  red

hat Michael Cyriax erklärt, dass 
noch strenger quarantänisiert 
werden müsse. 

Das Impfzentrum in Hatters-
heim hatte in der vergangenen 
Woche auch Besuch von Hes-
sens Gesundheitsminister Kai 
Klose (siehe Bericht links). Der 
Besuch des Ministers hat laut 
Michael Cyriax Gelegenheit 
zu Anregungen für Verbesse-
rungen durch das Land gege-
ben. Die Kapazitäten des Impf-
zentrums hätten bisher erst 
zu rund einem Zehntel ausge-
schöpft werden können, wür-
den in den kommenden Wo-
chen aber deutlich gesteigert, 
da das Land zusätzliche Impf-
stoffmengen angekündigt hat. 
Bis zum vergangenen Freitag 
waren 1,8 Prozent der MTK-
Bewohnerinnern und -Bewoh-
ner geimpft. Fast die Hälfte der 
Geimpften hatte auch die Zwei-
timpfung erhalten.  red

Gesundheitsdezernentin Madlen Overdick (links) und der hessische Gesundheitsminister Kai Klose 
(2.v.l.) besuchten das Impfzentrum des Main-Taunus-Kreises im Kastengrund.  Foto: MTK/Knapp

„Ein Wechselbad der Gefühle“

Gesundheitsminister Kai Klose besuchte das Impfzentrum des MTK

Zurzeit sechs Covid-19-Fälle in Sulzbach – Bester Wert im Kreis

Sulzbach hatte gestern zusammen mit der Stadt Hochheim mit 33 den niedrigsten 7-Tage-Inzidenz-
wert unter allen Städten und Gemeinden im Main-Taunus-Kreis.  Grafik: MTK

„Nagelprobe in der Praxis“
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TIEFGARAGENPLATZ
hell, frauenfreundlich, für Kfz.+ Bike

STELLPLATZaußen
zu vermieten, ideal f.  
Im Haindell 6, Anto ni ter Weg, Sulzb.,
von privat Tel.0 6196.7 21 07 rufe zurück.

oder

Barbara Mohr
 Listenplatz 13

In Zeiten von „Corona“ sollten 
Bürger und Firmen in Sulzbach, 

auch durch die Gemeinde, 

So hat es z.B. die Gastronomie 
hart getroffen und einige  

fürchten um ihre Existenz. 
Wichtig ist auch, die Umsetzung 

des „Generationsüber- 
greifenden Wohnens“.  

tolle Konzepte vorgestellt.

Deshalb am 14. März:

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen, alle Fabrikate · Reifen-
service · AT-Motoren · Karosseriearbeiten 
· Klima-Service · Zylinderkopfbearbeitung 
· AU + TÜV im Hause  ·  Neu: Gasumrü-
stung
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 069 / 34 82 97 78 · Fax 34 82 97 79 
info@kurt-kfz.de

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter
M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com,  

veronika@pfitzenreiter.com

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Fa. Ukic
Maler, Fassaden- und Verputzerarbeiten, 
Trockenbau

Tel. 0172 / 6974622

Massage (Wellness/Prävention)   
Sopa‘s Thai-Massage-Studio
Trad. Thai-Massage, Thai-Öl-Massage
Sulzbach, Hauptstraße 109b

Tel. 06196 / 5 25 36 64

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung 
Schwalbach,  
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02 
www.polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Bau- und Möbelschreinerei Heun
Sulzbach,  
Wiesenstraße 8b

Tel. 06196 / 5 07 40 
Fax  06196 / 50 74 20

Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Steuerberatung, Erbschaftsteuer 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
Int. Möbeltransporte Christ GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196/76501-0 
Fax 06196/76501-19 

info@christ-umzug.com 
www.christ-umzug.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@gmx.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
Bitte AB benutzen, wenn gerade 

nicht zu erreichen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen 
GmbH
Dachdeckerarbeiten aller Art, Am Brater 1, 

Tel.06196 / 950784 
 Fax 7666013

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, Pflaster- 
und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Immobilienvermittlung, Vermietung, Ver-
kauf, Bewertung, Beratung, Finanzierung 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen 
Sossenheimer Riedstraße 16b,  
Ffm-Sossenheim

Tel. 069/34 78 78 
m.k.immobilien@online.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Te lefonserv ice

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Mittelalter-Freizeit
Fahrt des Evangelischen Dekanats Kronberg

Ein Wochenende voller Aben-
teuer erwartet Kinder von sechs 
bis zehn Jahren vom 3. bis 6. Juni 
auf der mittelalterlichen Burg 
Hohensolms. Die Evangelische 
Jugend im Dekanat Kronberg hat 
für diese Freizeit noch Plätze frei. 
Auch Jungen und Mädchen aus 
Sulzbach können teilnehmen.

Die 650 Jahre alte Burg zwi-
schen Gießen und Wetzlar mit 
Ritterrüstungen, alten Treppen-
aufgängen, verwinkelten Gän-
gen und knarrenden Dielen ist 
wie eine Zeitreise in das Mittel-
alter.  In und um die Burg herum 
können die Kinder auf Entde-
ckungsreise gehen. Sie können 
viel Zeit in der Natur verbrin-
gen, toben und spielen. Aber 
auch Basteln und Kreatives ste-
hen auf dem Programm. 

Die Freizeit für Kinder kostet 
165 Euro inklusive An- und Ab-
reise im Reisebus, Unterkunft 
in Mehrbettzimmern, Verpfl e-
gung, Ausfl üge, Corona-Test vor 
der Abreise, Versicherung und 
Betreuung. Interessierte kön-
nen sich unter jugend@dekanat-
kronberg.de anmelden. Wei-
tere Informationen sowie das 
komplette Programm der Evan-

gelischen Jugend im Dekanat 
Kronberg fi nden Sie unter www.
jugend-im-dekanat-kronberg.de

Im Hinblick auf die Corona-
Pandemie hat sich die Deka-
natsjugend viele Gedanken ge-
macht und wird die Regeln und 
Möglichkeiten immer passend 
zu den geltenden Verordnungen 
umsetzen. Um weiterhin die Si-
cherheit zu gewährleisten, be-
nötigen zudem alle Teilneh-
menden vor der Freizeit einen 
negativen Corona-Test. Eine 
Testmöglichkeit für alle wird 
kurz vor der Freizeit organi-
siert, die Kosten hierfür sind im 
Freizeitpreis enthalten. Wenn 
sich die Situation bis zu den ge-
planten Reisen ändert, wird das 
Jugendbüro die Teilnehmenden 
rechtzeitig informieren. 

Das Angebot der Freizei-
ten richtet sich an alle Kinder 
und Jugendlichen, unabhän-
gig von Wohnort, Schulzuge-
hörigkeit, Religion oder Geld-
beutel der Eltern. Deshalb sind 
die Freizeitpreise in der Regel 
Komplettkosten (zuzüglich Ta-
schengeld). Damit jeder dabei 
sein kann, gibt es außerdem 
unkomplizierte Fördermöglich-
keiten.  red

Frühlingsboten. Kleine zierliche Schneeglöckchen kündigen an den Wegrändern im Hein-
rich-Kleber-Park den Frühling an. Überall strecken dort auch Krokusse und Winterlinge ihre gelben, 
weißen, blauen und lilafarbenen Blüten aus Beeten und Wiesen empor. Und nach Norden ziehende 
Kraniche weisen mit ihren trompetenden Rufen am Himmel auf ihren Überflug hin. Und die Tem-
peraturen um die 20 Grad in den vergangenen Tagen taten ihr Übriges.  Foto: cp
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Mein Plan: 

Mehr Zeit für die Familie.

Meine Strategie: 

MeinVermögen.

Unterortstraße 6-8, 65760 Eschborn 
Telefon 06196 9571-0

Mit dem persönlich-digitalen Anlage-Assistenten  
MeinVermögen finden Sie die Geldanlage,  
die zu Ihnen passt. Professionell betreut durch  
unsere Experten.

So produziert „Christoph Sa-
mitz Immobilien“ virtuelle Be-
sichtigungstouren, die auf der 
Internetseite www.csimakler.
de/immobilien/multimediaka-
nal zu sehen sind. So können 
Interessenten kontaktlos vom 
eigenen Sofa aus einen Ein-
druck von einer Immobilie ge-
winnen. „Sie können virtuell 
von Raum zu Raum gehen und 
einzelne Räume genau anschau-
en. Das eröffnet nicht nur unter 
Pandemie-Bedingungen bes-
sere Verkaufschancen für eine 
Immobilie, sondern auch unter 
`normalen´ Umständen“, erläu-
tert Christoph Samitz. Mit Hilfe 
dieses Tools werden seiner Er-
fahrung nach mehr Interessenten 
auf eine Immobilie aufmerksam. 
Gleichzeitig lassen sich die wirk-
lich Interessierten von Scheinin-
teressenten unterscheiden. Nur 
den seriösen Interessenten wird 
dann ein realer Besichtigungs-
termin vor Ort angeboten. Chri-
stoph Samitz: „Wir wissen, unter 
welchen Hygiene-Bedingungen 
das möglich ist und kümmern 
uns um die optimale Vorberei-
tung der Immobilie.“

Auch die verkaufsrelevanten 
Unterlagen zu besorgen, ist für 
Immobilienverkäufer oft nicht 
einfach, da auch die zustän-
dige Ämter und Behörden zur-
zeit nur mit halber Kraft arbei-
ten. Lokale Profi -Makler wissen 
aber, wann, wo und wie sie an 
die Unterlagen kommen. Aktu-
ell wird auch davon abgeraten, 
Unterlagen direkt auszutau-
schen. Also kümmern sich Qua-
litätsmakler um einen digitalen 
Austausch der Unterlagen zwi-

schen Verkäufer und Käufer. 
Schließlich ist auch der Ab-

schluss des Kaufvertrags unter 
Corona-Bedingungen nicht ganz 
einfach. Unter den entspre-
chenden Hygieneaufl agen ist 
aber nach wie vor auch ein Notar-
termin „face to face“ möglich.  pr

Oberortstraße 27
65760 Eschborn

Telefon 06196/43778
info@csimakler.de
www.csimakler.de

Die Corona-Wellen und Lock-
downs scheinen kein Ende zu 
nehmen. Wer jetzt seine Immo-
bilie verkaufen muss oder den 
Verkauf vielleicht schon län-
ger geplant hat, kann trotz-
dem nicht länger warten. Viele 
Eigentümer sind allerdings 
durch die ständig wechseln-
den Kontaktbeschränkungen 
verunsichert. Der Eschborner 
Immobilienmakler „Christoph 
Samitz Immobilien“ hat sich 
in den vergangenen zwölf Mo-
naten darauf eingestellt, auch 
unter „Corona-Bedingungen“ 
Immobilien zu verkaufen.

Ohne Besichtigungstermine 
lässt sich eine Immobilie nicht 
verkaufen. Doch Immobili-
enverkäufer sind sich häufi g 
nicht im Klaren, ob eine Be-
sichtigung in der aktuellen 
Lockdown-Phase überhaupt 
möglich ist. Und wenn ja, wie 
viele Personen dürfen zur Be-
sichtigung kommen? Wel-
che Hygieneregeln sind dabei 
einzuhalten? Müssen Oberfl ä-
chen und Türgriffe desinfi ziert 
werden und was ist zu tun, um 
die Ansteckungsgefahr durch 
Aerosole zu minimieren? Viele 
Regeln sind auch noch von 
Bundesland zu Bundesland 
verschieden. Christoph Samitz 
hat die Fragen für sein Mak-
lerunternehmen beantwortet. 
„Es ist unser Beruf, Immobili-
en zu verkaufen. Also kennen 
wir uns auch mit den aktuellen 
Regeln bestens aus.“ Darüber 
hinaus beginne die Immobi-
lienvermarktung schon lange 
vor einer Besichtigung.

Bei einem virtuellen Rundgang können potenzielle Käufer auf der Internetseite von „Chri-
stoph Samitz Immobilien“ in alle Räume eines Verkaufsobjekts hineinsehen. 

Nicolas Nonnenmacher von 
der Deutschen Börse hat die Stu-
dienresultate ausgewertet. Dem-
nach investieren die Deutschen 
vor allem aus drei Gründen nicht 
am Aktien- beziehungsweise Ka-
pitalmarkt. Das erste Motiv ist 
Risikoaversion, das heißt die 
große Angst vor Verlusten. Zwei-
tens vermuten die Befragten, 
dass für eine Teilnahme am Ak-
tienmarkt das eigene Vermögen 
zu gering ist. Tatsächlich kann 
man aber schon ab 25 Euro im 
Monat an einem ETF-Sparplan 
teilnehmen. Und drittens glau-
ben die Studienteilnehmer, ihr 
Wissen reiche nicht aus. „Die 
Leute wissen gar nicht, was sie 
alles nicht wissen müssen“, lau-

tet dazu der Kommentar von Ni-
colas Nonnenmacher.

Für einen Einstieg an der 
Börse ist es seiner Meinung nach 
nie zu spät. Oft genug lese man 
von „Börsen-Omas“, die erst im 
hohen Alter erfolgreich waren. 
Nonnenmacher rät zudem zum 
Austausch mit Freunden und 
Bekannten, die bereits Aktien 
oder andere Wertpapiere besit-
zen. Vor der ersten Order kann 
man sich anhand von Testde-
pots ausprobieren oder an Bör-
senspielen teilnehmen. „Ob er 
an der Börse investiert, muss 
jeder je nach Lebenssituati-
on und Risikomöglichkeit ent-
scheiden“, betont Nicolas Non-
nenmacher.  djd

Beim Thema Geldanlage in 
Aktien ist Deutschland noch ein 
Entwicklungsland. Etwa jeder 
Sechste investiert nach Angaben 
des Deutschen Aktieninstituts 
(DAI) in Aktien - das sind nur we-
nige mehr als vor zehn Jahren. 

Dabei entgeht den Anlegern 
eine Menge Rendite: 2019 etwa 
ist der DAX im Jahresverlauf um 
mehr als 25 Prozent gestiegen. 
Doch warum sind die Deutschen 
beim Thema Aktien so zurück-
haltend? Die „Frankfurt School 
of Finance & Management“ ist 
im vergangenen Jahr dieser 
Frage einmal nachgegangen, die 
Ergebnisse stehen unter www.
boerse-frankfurt.de/studie.

nutzen daher viele, um sich on-
line nach einer neuen Wohnung 
oder einem neuen Haus umzu-
sehen“, sagt Professor Dr. Cai-
Nicolas Ziegler, Geschäftsführer 
der „Immowelt Group“. 

Ein weiterer Grund für die 
derzeitige Beliebtheit von Im-
mobilien: Die Corona-Krise hat 
gezeigt, wie stabil der Markt von 
Wohnimmobilien ist: Im Gegen-
satz zum volatilen Aktienmarkt 
sind Immobilienpreise nicht ein-
gebrochen. Das verdeutlichen 
auch „Immowelt“-Analysen zur 
Entwicklung der Mieten und 
der Kaufpreise. Die Corona-Kri-
se hat auch eine Entwicklung be-
schleunigt, die sich bereits seit 
einigen Jahren andeutet: Der 
Trend zur Stadtfl ucht zeichnet 
sich besonders in den hochprei-

sigen Großstädten ab, in denen 
der Immobilienmarkt sehr ange-
spannt ist. Familien haben dort 
immer größere Schwierigkeiten, 
Wohneigentum zu erwerben. 
Kaufi nteressenten weichen 
daher verstärkt ins Umland aus. 

Neue Arbeitsmodelle wie 
Home-Offi ce erlauben zudem 
bei der Wahl des Wohnorts mehr 
Flexibilität. In den „Speckgür-
teln“ der Metropolen ist folglich 
die Nachfrage innerhalb der ver-
gangenen fünf Jahre stärker ge-
stiegen als in den Städten selbst. 
Besonders in München und 
Köln gibt es gravierende Unter-
schiede: In beiden Städten sind 
die Anfragen pro Objekt inner-
halb des 40-Minuten-Radius in 
etwa doppelt so stark gestiegen 
wie im Stadtgebiet. pr

Die Corona-Pandemie befeu-
ert bei vielen Deutschen den 
Wunsch nach einer Verände-
rung der Wohnsituation. Im-
mobilien werden daher derzeit 
auch vermehrt gesucht. Die 
Anfragen für Wohnungen und 
Häuser, die zum Kauf angebo-
ten werden, stiegen im Januar 
um fünf Prozent gegenüber dem 
Vorjahresmonat. 

Besonders gefragt ist bei den 
Deutschen derzeit das eigene 
Haus: Die Kontaktanfragen für 
diese Angebote lagen im Janu-
ar neun Prozent über dem Vor-
jahr.  „Wer aufgrund der ak-
tuellen Umstände viel Zeit zu 
Hause verbringen muss, möchte 
sich dort natürlich auch beson-
ders wohlfühlen. Den Lockdown 

Aktien: Wissen macht Mut
Warum viele Deutsche die Chancen am Aktienmarkt nicht nutzen

Wunsch nach Veränderung
Lockdown befeuert Interesse an Häusern und Eigentumswohnungen

Multimedial zum Traumhaus
Wie unter „Corona-Bedingungen“ Häuser verkauft werden können

http://www.csimakler
mailto:info@csimakler.de
http://www.csimakler.de
http://www.boerse-frankfurt.de/studie
http://www.boerse-frankfurt.de/studie

